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lien an: Scrophulariaceen, Orobancheen, Convolvulaceen, Lauraceen,
Santalaceen, Loranthaceen und Rafflesiaceen. Das Buch dürfte nicht

nur dem Forscher, sondern auch den an den Universitäts- und
Schulgärten tätigen praktischen Gärtnern gute Dienste erweisen.

O. Damm.

Strueff, N., Zur Frage der Differentialdiagnostik der Bäume,
welche die verschiedenen Benzoesorten liefern. (Arch.
Pharm, p. 11. 1911.)

Verf. hat von Tschirch Blätter und Stengel der Styrax-Arten

{Styrax Bensoin Dryander) erhalten, die als Stammpflanzen für die

Siam-, Sumatra- und Java-Benzoe in Betracht kommen. Die anato-
mische Untersuchung zeigte nur sehr geringe Differenzen. Die

grossen Oxalatzellen der Blätter, die zwischen der einreihigen Pa-
lisadenschicht liegen, sind bei der Stammpflanze der Siambenzoe am
grössten. Auf der Unterseite der Blätter sind Spalten und Stern-

haare. Die Strahlen der Haare sind bei der Siambenzoe am läng-
sten, bei der Javabenzoe am zahlreichsten. Im Stengel zeigen sich

geringe Differenzen in den Skiereiden, die beim Siam Baume am
stärksten und am längsten sind. Auch nach den vorliegenden ana-

tomischen Befunden lässt sich die Frage nach der Stammpflanze der
Siam Benzoe nicht beantworten. Tunmann.

Witte, H., Käringgigeln (Lotus corniculatus) och dess bety-
delse som vallväxt. [Lotus corniculatus und dessen Bedeu-
tung als Futterpflanze]. (Sveriges Utsädesforenings Tidskrift

II. p. 106-110. Mit Tabellen. 1911.)

Trifolium pratense, T. hybridum und Phleum pratense eignen
sich unter gewissen Verhältnissen als Futterpflanzen nicht für

Schweden. Sie müssen dann durch andere Arten ersetzt werden.
Lotus corniculatus ist durch hohe Ertragsfähigkeit, grosse Dauer-

haftigkeit, Genügsamkeit und Widerstandsfähigkeit gegen Trocken-
heit und gewisse Krankheiten geeignet, unter solchen Umständen
einen Platz zu füllen. Grevillius (Kempen a. Rh.)
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